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M. 4f
Borkenhagen, Oberkassel, fjueg-flllee 47

Arthur Wolff, Bandagen
ßüffenffrafoe 5

feldgraue Wolle 52SS2SSS
Leibbinden, Kniewärmern, Pulswärmern,
Helmhauben,Jacken, Brustschützern, Schals,
Socken. Arbeitsanleitungen, alle SortStrick-
u. Häkelnadeln. Krieger-Westen u. -Bein¬
kleider aus wasserdichten imprägn. Schirm¬
stoffen gearb., bester Schutz gegenErkältung
und Krankheit, Mk. 8, 11, 15, 17.50, 19, 29.

flieod. Roer wer, Schadowstr, 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk.
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... ,
1. Rang Balkon die hinteren Reihen...... „
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen..... „
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... „
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) „
1. RangSeitenlogel— 4 erste Reihe, 5—16 zweiteReihe „
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........,
Parkettlogen 1. Reihe...........,
Parkettlogen 2. und 3. Reihe.........
Parkett................,
Stehparkett...............,
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe .......,
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........„
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........„
2. Rang Seitenloge 2. und 3. Reihe.......
2. Rang Proszeniumloge...........
Sitzparterre...............,
Stehparterre................
Galerie Sitzplatz.............„

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t?lephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten finde! morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadtt;.eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für dte volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I________________________________________________________________________I

3.60 unc 0.40 = 4.—
2.70 0.30 = 3.—
2.25 0.25 = 2.50
2.25 0.25 = 2.50
1.80 0.20 = 2.—
2.05 0.25 = 2.30
1.80 - 020 = 2.—

1.60 0.20 — 1.80
1.80 0 20 s= 2.—
1.60 0.20 = 1.80
1.80 0 20 = 2.-
1.35 0.15 — 1.50
1.15 0.15 = 1.30
0.90 T 0 10 = 1.—
0 90 0.10 == 1.—
0.70 0 10 = i».80
0.70 0.10 = 0.80
0.70 0.10 — 0.80
0.45 0.05 = 0.50
0.45 0.05 = 0.50

flblerbrauerei norm. Rub. Dorft, Düffelborf



6. Flieger üadil, inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

6ebr. Harroch, Flingersfrafje P. Wienen ,. Sf^hisi^^^ii -Konfektion
Elegante

Mai-s-Anfertigung
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KonservatoriumObercassel
(Brahms-Konservatorium)

g r Dominikanerstraße 4, L Etage g

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große mo d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten. Beifall haDen. immer :
SALAMANDER-STIEFEL

14£2 32 SO 13S0
Salamander SchuhtfeT. m.b.H. Berlin.

Niederlalfunö": Düffe ldorf, Schadowlir. 16
E^HSSiBEKlinBB9BBBB»aEaiBBr''

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS

t mf AlIecstr.EckeElberielderstr.

BRAHMS-KonservatoriumSj
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 ■ £• c CSS
Q verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar ^ o yq G/9
iiassiaBs

JOE
LOE

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRheirtgoldi>
Reifaurafions=Betrieb

ß. m. b. 5.
Königsallee 58

WHh. Arnold
riadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
keopoldsfrasse 15

Abonnement Abonnement

Dienstag, den 10. November1914:
Zum ersten Male:

Die heilige Not

Ein Schauspiel aus den Tagen der deutschen Mobilmachung in 3 Akten
von Johannes Wiegand und Wilhelm Scharrelmann.

Spielleitung: Bela Duschak.

PERSONEN:
Eberhard Rauschenberg, Redakteur...... Paul Barleben
Anna, seine Frau ............ Ida Ravenau
Klara j deren Töchter .......... Franziska WendtLore | Malta Kren
Max, Gymnasiast, deren Sohn....... Kurt Goldberg
Karl Wilcke, Ingenieur, Klaras Gatte..... Ludwig Mayr
Dr. Werner Neumeister, Kommerzienrat .... Robert Scholz
Rudolf, sein Sohn........... Wenzel Hoffmann
Paul Kastner, Violinvirtuose, Annas Bruder . . . Otto Busch

Ein Mädchen, ein Kutscher.
Ort der Handlung: Aachen, i Zeit: 1., 4., 7 August 1914.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 77 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Stiefel
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermanit Grabenstr.

Die bedeutendsten Kiinst-
ilerder Weltsingen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-SpezialhausIt
Düsseldorf nur Köüigsallee 78
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Pianola-PianosgStJSS
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flüge!,
Pianos,
Pianolas

Erich Hanfstaengl
Mitglied des Stadttheaters
Prinz - Georg - Straße 87

erteilt Gesang-Unterricht

Mittel str. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumadier,ßolkersfrafje
P

HU& BRHSSS, Düsseldorf Kasernenstratje 27
Telephon543 und 8543

üeppiche, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, [Röbel- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein»

kauf im Orient

JaCOb Klingel (norm. pan3er)
empfiehlt feine X> e Uf a teffCT1 U. WÜ.Merft Ellaffige

©raf afeolfftv. 80 Scrnfprcctier 2600

DÜSSELDORF* Am r Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel

Elegantes erstklassiges Weinrestaurant
= Abendessennach demTheater =

Palast-
Hotel JrcBenbachcrJtofVornehm.Restaurant

=== Stadtküche ==
Soupers vor u. nach dem Theater



£udW Xriefter F-ügeS, Pianinos, Harmoniums
fcHV^irfVlWi^ ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E.Schmitz & Co,
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Mittwoch, 11. November, abends 7 Uhr,
Abonnement 2:

Der Zigeuuerbnroii

Donnerstag, 12.November Geschlossen

Freitag, 13. November, abends 7 1/» Uhr,
Abonnement 3:

Der Troubadour

Samstag, 14. November, abends 7 l / 2 Uhr,
Abonnement 4:
Zum ersten Male

Ahnen uiitl KnUel
(Von Hans Müller-Schlösser)

Sonntag, 15 November, nachm. 2 1/., Uhr,
Zu ermäßigten Preisen

Die Ehre
Abends 7 Uhr
Abonnement 5:

Die Zauberflöte
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Rhein.-Wesif.Stempel«
und Farbenfabrik 6. m. b. B.

Walther & Baumann, Düsseldorf

Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuchu, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32» • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Ülulik-Bkcidemie Düsseldorf, Charloüenstr.51, Telef. 9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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Klosterstr. 14a Oegr
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Harmoniums
Umtausch ------------------

laut schriftl. Vereinbarung

nitz & Co.
straße 35
eher Nr. 3895

algeschäft
Partikeln u.
Lederwaren

ößerte Verkaufsräume!
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hule für Gesang
liacomo Minkowski (Dresden)
ige Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife
im f. Rheinland U.Westfalen

ie Gallenkamp
12U . Telephon lio. 14433
$ und 9 ab Hauptbahnhof

lottenstr.51,Telei.9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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